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Winnender Konzerttage: 20 Uhr Wort+Ton
Extra, Musik und Texte von Brahms, Clara und
Robert Schumann, Andachtssaal im Klinikum
Schloss Winnenden.
Winnender Konzerttage: 20 Uhr „Fantasti-
sche Reise“, Stadtkapelle Winnenden, Lieder-
tafel Mix-Dur und Kärcher Singers, Hermann-
Schwab-Halle.
Wandelkonzert: 11 Uhr mit Gerhard Paulus
und dem Trompeter Rainer Schnabel, Schloss-
kirche.
Aus dem Leben des Winnender Mops: 12
Uhr Ellen B. Bütow liest im Theater Alte Kelter,
Winnenden.
Künstlercafé und Festivalbüro der Winnen-
der Konzerttage: 9 bis 18 Uhr, Alte Kelter
Winnenden.
Cool Monday: 19 bis 21 Uhr Begegnungs-
abende mit Flüchtlingen, Freundeskreis
Flüchtlinge, Gemeinschaftsraum der Unter-
kunft in der Friedrich-Jakob-Heim-Straße im
Schelmenholz.
Hauptversammlung: 19 Uhr Gesangverein
Sängerlust, Bürgersaal im Feuerwehrgeräte-
haus Steinach.

Ausstellungen
„Zeichen und Figuren“: 7.30 bis 18 Uhr, Wer-
ke von Renate Mildner-Müller, Rathaus Win-
nenden.
Künstlerausstellung Leutenbach: 8 bis 12
Uhr Werke Leutenbacher Freizeitkünstler, im
Rathaus.

Baden & Eislaufen
Wunnebad Winnenden: 9 bis 21 Uhr. Sauna:
12 bis 22 Uhr gemischt.
Eispark beim Wunnebad: 13 bis 20 Uhr. Ak-
tuelle Infos unter www.wunnebad.de oder Tel.
0 71 95/6 20 94.

Büchereien
Stadtbücherei Winnenden: 10 bis 12 und 14
bis 19 Uhr.
Ortsbücherei Leutenbach: 15 bis 18 Uhr.
Ortsbücherei Schwaikheim: 14 bis 18 Uhr.

Jugendtreff
Haus der Jugend Winnenden: 15 bis 18 Uhr,
18 bis 20 Uhr Jugendcafé, Mühltorstraße 25.
Mobile Jugendarbeit: unterwegs in der Stadt,
Kontakt: Tel. 01 76/56 58 93 50.
Sprungbrett Weidentreff: 18 bis 20 Uhr Girls-
club, ab 11 Jahren, Gertrud-Bäumer-Allee 13,
Winnenden.
Jugendhaus Schwaikheim: 13 bis 17 Uhr
nach Terminvereinbarung Einzelgespräche,
Seelsorge, Berufsberatung.

Deponie
Mülldeponie Eichholz: 8.30 bis 12 Uhr und 13
bis 16.30 Uhr.

Notdienste
Engel-Apotheke, Danziger Platz 1, Waiblin-
gen, 0 71 51/5 31 31.
Dr. Palm’sche Apotheke, Marktplatz 2,
Schorndorf, 0 71 81/50 08.
Ärztlicher Notdienst 18 bis 7 Uhr: Notfallpra-
xis Winnenden, im Rems-Murr-Klinikum, �
116 117.

Soziale Dienste
Awo Sozialstation Rems-Murr: Kranken- und
Seniorenpflege, Familienpflege, Betreuungs-
gruppen für Demenzkranke, Marktstraße 81,
Winnenden, 0 71 95/58 72 63.
Diakoniestation Winnenden: häusliche Kran-
ken- und Altenpflege, Nachbarschaftshilfe und
hauswirtschaftliche Versorgung, Demenzbe-
treuung, Gesprächskreis für pflegende Ange-
hörige, Krankenpflegevereine Winnenden und
Oppelsbohm; Schorndorfer Straße 3, 0 71 95/
9 06 81 20.
DRK-Kleiderstube Winnenden: 9 bis 11 Uhr
Ausgabe von gut erhaltener, gebrauchter Klei-
dung, 10 bis 11 Uhr Kleiderspendenannahme,
Wiesenstraße 10.
Mobile Dienste Haus im Schelmenholz Win-
nenden: 0 71 95/9 15 01 00.
Tageselternverein Winnenden und Umge-
bung: telefonische Sprechstunde 18 bis 19
Uhr in der Mühltorstraße 25, „Haus der Ju-
gend“, Winnenden, 0 71 95/97 93 79 oder
97 93 78.
VdK Winnenden: 18.30 Uhr Beratung in OV-
Angelegenheiten, Geschäftsstelle, Mühltor-
straße 18.
Wellcome Winnenden: Unterstützung für El-
tern nach der Geburt, 0 71 81/88 77 04.
Sozialstation Leutenbach: 0 71 95/94 73 94.
Sozialstation Schwaikheim: 0 71 95/
95 08 99.
Nachbarschaftshilfe Berglen: 0 71 81/
25 92 57.
Krankenpflegeverein Hößlinswart: 0 71 95/
7 22 59.

Was · Wann · Wo

Winnenden: zum 75. Geburtstag Herrn
Manfred Braun;
Leutenbach: zum 70. Geburtstag Herrn
Bernhard Schmitz;
Berglen: zum 79. Geburtstag Herrn Rudi
Herbert Layer.
Zur Goldenen Hochzeit: Lydia und Vik-
tor Wolf, Winnenden.

Wir gratulieren

gangenen Jahren an Ansehen gewonnen ha-
ben, so Jugendgemeinderätin Helena Dschida.
„Ich hoffe, dass der Jugendgemeinderat, der
im März gewählt wird, das in unserem Sinne
weitermacht“, sagte sie. (Bild: Beytekin)
@ Weitere Bilder auf zvw.de/winnenden

Fast alle Karten waren im Vorverkauf über den
Ladentisch gegangen, weshalb sich schon lan-
ge bevor die Halle öffnete eine Besucherschar
vor dem Eingang tummelte. Nur wenige konn-
ten eine Karte an der Abendkasse ergattern.
Ein Zeichen dafür, dass die Partys in den ver-

Motto passte, wurde mit Schokogoldmünzen
von den Jugendgemeinderäten begrüßt. Kein
Wunder, dass viele Jungs in Anzug und Kra-
watte und die Mädels in Abendkostümen ge-
kleidet waren. Jan Hähl sorgte mit seiner Musik
als DJ JZero für die passende Partystimmung.

Winnenden-Höfen.
„Las Vegas Night“ war das Motto der Jugend-
gemeinderatsparty am Samstag in der Ge-
meindehalle Höfen, die mit Girlanden aus
schwarzen und goldenen Luftballons dekoriert
war. Wer mit einem Outfit erschien, das zum

Eine Party des Jugendgemeinderats mit Glamour wie in Las Vegas

Rundumharmonisch
� Über die Kammermusik kennt Dais-
hin Kashimoto den künstlerischen Lei-
ter Claudio Bohórquez schon lange.
„Claudio trägtmit der Auswahl der Mu-
siker, die gut zusammen können, sei-
nen Teil zur guten und harmonischen
Stimmung bei“, ist er überzeugt. Ins-
besondere die Abende schweißen
zusammen. „Wenn man beim Bier-
chenmiteinander kommuniziert“, sagt
Kashimoto. Die Kammermusik basiere
auf Kommunikation. „Sich auf persön-
licher Basis näherkommen nach dem
Konzert ist sehr wichtig.“

Mit drei Koffern und Kinderwagen
Für die Konzerttage ist der Musiker Daishin Kashimoto mit Frau und Kind aus Berlin angereist / Blick hinter die Kulissen

ge Musiker zusammenbringt.“

@ Video von der Ankunft am Montag auf
zvw.de/winnenden

Daishin Kashimoto ist ein Fan von Spätzle,
wie er im Gespräch verrät. Auch „Rehrü-
ckenmedaillons“ und eine auf die Musik
und die Solisten abgestimmte Menüfolge
wird Windeisen kredenzen – mehr wird
nicht verraten.

Kashimoto frühstückt gern und
braucht keinementale Vorbereitung

Daishin Kashimoto bezeichnet sich als
„eher Langschläfer“, der morgens früh-
stückt und danach zu den Proben geht, aber
keine spezielle mentale Vorbereitung benö-
tigt. „Nach über 30 Jahren als Musiker hat
man eine gesunde Anspannung, aber kein
Lampenfieber.“ Wenn er die Atmosphäre
mit Publikum im Saal spürt, komme die
mentale Kraft von ganz alleine. Er freut
sich, seine Musikerkollegen wiederzusehen.
Weil jeder seinen Platz in der Musikwelt
hat, kreuzen sich die Wege meist nur auf
den Festivals, berichtet er. Voll des Lobs ist
er für die Organisatoren, das Team, die
Stadt. „Toll, dass Winnenden so hochrangi-

Von unserer Mitarbeiterin
Heidrun Gehrke

Winnenden.
„Wir sind voll am Durchstarten“, be-
grüßt Geburtstagskind und Konzerttage-
manager Hansjörg Neumann im Festi-
valbüro in der Alten Kelter. Bis zur An-
kunft der Künstler dauert es noch ei-
nige Stunden, in der Hermann-Schwab-
Halle wird geprobt, und die Babywan-
ne, um die Daishin Kashimoto, Konzert-
meister der Berliner Philharmoniker,
gebeten hatte, steht auch schon parat.

Das nennt man dann wohl optimales Ti-
ming: Pünktlich zur Ankunft der Künstler
ist von Speis und Trank bis zu Noten und
Probenablauf alles startklar. Der PC läuft,
Roll-ups und Pressewand stehen, Geschen-
ke und Bürosachen sind verstaut. Auch der
Fahrdienstplan steht – wichtiges Utensil,
weil verschiedene Orte mit Meisterwerken
des klassischen Musikrepertoires bespielt
werden. „Das ist eine ewig lange Excelta-
belle“, so Neumann, dem die Begeisterung
für das bevorstehende musikalische Hoch-
fest aus den Augen sprüht. „Wir sind sehr
gut verkauft, die Halle sieht phänomenal
aus, der Tanzboden der ‚Flying Steps’ wur-
de angeliefert.“ Aus dem Häuschen ist er
auch, weil das Festivalbüro im Vergleich zu
2016 voll ausgestattet ist, sogar Laminier-
gerät, fester Drucker und stabile Internet-
verbindung sind vorhanden. „Gott sei Dank
konnten wir den mobilen Router vom OB
bekommen“, freut sich Neumann, der vorü-
bergehend aus dem Rathaus ausgezogen ist.

Seit sechs Uhr steht er im Festivalbüro
auf der Matte. „Hier ist Vollalarm, es ist Te-
tris für Fortgeschrittene“, sagt er über sei-
nen Job. Am Nachmittag kommt Daishin
Kashimoto mit dem verspäteten Flugzeug
aus Berlin an, begleitet von Frau und Kind.
Für ihn wurde über Bekannte noch die Ba-
bywanne organisiert, die im Flieger nicht zu
transportieren gewesen wäre. „Wir schi-
cken zwei Autos zum Flughafen. Er hat uns
vorgewarnt, dass er mit drei fetten Koffern
und Kinderwagen kommt“, beschreibt
Konzerttage-Organisator Hansjörg Neu-
mann die bis ins letzte Quäntchen ausgetüf-
telte Gepäcklogistik.

Beim Thema Schlaf können sich Neu-
mann und der künstlerische Leiter Claudio
Bohórquez, der am späten Samstagvormit-
tag im Festivalbüro ankommt und als Ers-
tes die Kaffeemaschine sucht, die Hand rei-

Hotelier und Gastronom Frank Windeisen empfängt in der Traube in Hanweiler den künstlerischen Leiter und Cellisten Claudio Bohórquez und den Violinisten
Daishin Kashimoto (Erster Konzertmeister Berliner Philharmoniker). Bild: Steinemann

chen. „Ich hatte gestern vermutlich meine
letzte ruhige Nacht, die nächsten Tage
geht’s rund.“ Er sagt, er freue sich auf die
Musikerkollegen, auf Winnenden, auf die
familiäre Stimmung beim „Absacker“ nach
den Konzerten. Musikalisch findet er die
Kombination mit zwei Dirigenten beson-
ders reizvoll.

In der Traube Hanweiler wohnen die
Künstler während der Konzerttage. Auch
hier ist alles parat: Der Wein- und Kultur-
verein hat eine Weintafel für den Abend
aufgebaut, die Künstler werden von Kü-
chenchef Frank Windeisen am Ankunftstag
bekocht, und dann noch mal mit einem
Philharmonie-Menü während der Konzert-
tage – der passende Gaumengenuss zum
abendlichen Ohrenschmaus. „Ich hatte bei
der Menü-Zusammenstellung freie Hand,
ich glaube, das wird ganz unkompliziert mit
ihnen“, berichtet Windeisen.

Das gemütliche, vertraute Beisammen-
sein, die ländliche Umgebung und hausge-
machte Gerichte aus der schwäbischen Kü-
che werden von den Künstlern geschätzt,
die sonst in Luxushotels residieren – gerade
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